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ItelligenMM Mr Macher Zeitung Nr. 42.
( 4 1 5 - I ) Nr. 948.

Zweite eree. Feilbietuug.
Von dem t. l Bezirksgerichte Feislllz

wild bclannl gemacht, daß. nachdem zu der
mit Bescheide vom 20 Dcember 1870,
Z. «040, aus den 7. Fcbiu^r 1871 an-
geordneten ersten exucutiven Rcalfeilbie-
tuna in der Efecutionssache dcS Herren
Dr. Nikolaus de Rin, Verwalter der Con-
cursmasse des strunz Penlo vc»i> Trlcst,
gcgen Franz Pentu von Pal je te«n Kauf
lustiger e<schien,n lst, >nn

7. M ä r z 1 8 7 1
zur zweiten geschritten wcroen wi d

tt. t. Bezirksgericht Fcistriz, atn
7. F.liruar )871.
< 4 3 7 - I ) " Nr. 110!»

Zweite eree. Feilbietuust.
Vom k. t BezillSaeiichte Feistliz

luiid bctarnl gemacht, ^^^ liachdeui zu
ocr mil Bescheid vom 10. Jänner l 8 7 I ,
Z l44, auf den 10. d. M . angeordneteli
e<!len Rcalfeilb etung i,l der E^ccuilonS°
s che dcr l. t. Finanzproculalnr Va«b̂ ch
ae^cn Anton Trebec von Ziaoijc Nr. 29 j
lein Kauflunigcr tlschieiilll ist, am

. 1 0 . M ä r z 1 8 7 1
;m zweilcn aeschrilloi wcrl^»! wlid.

K. t. Bczltlsu.erlcht Feiln iz, am !2lcn
<>e'dinar 1871.
(397—1) Nr.^2515.

Tritte exec, sscilbietullst.
!>m Nachdünge Ul t>'M E'-ictc oom

24. Oclob.r 1870, Z l8595. und 12tcn
Iünner 1871. Z. 360. wiid vom t l.
städt.-deleg, Bezill^goichl,' ^aibach be-
kannt gemacht:

Es werde, nachdem û de> mit B>sch>io
vom 24. October 1^70. Z. 18595,
a»f den 8. Februar 1871 an^em kneten
Vwciten czrcnto n Fcilbirlui^ drs dem Mi«
chall Schleidoch s,chörigcn. gcrichlllch auf
2310 fi. neschäylcn. »ud U,t>. ° N>. 38.
Nctf. Nr. !4'/2 »,ä Wexng^ uortommen-
t>.n, zu Ol'rrbl^lu grle^enen Realität we«
^cn schuldiger 630 st o. 8 ^. lein Kauf-
lustiuer erschienen ist, lediglich zu der
ans dcn

I I. M ä r z 1 8 ^ 1
angeordneten dritten Fvilbittun^ unterm
vorigen Anhange geschlille«'.

ss. t, slädt.-beleg, Bc^,iti>glr chl Lai>
doch, am 9. Fclnnar 1871.

(393—1) Nr. 18679.

Tritte ezec. Feilbietuu«.
I m Na^hanae zum Edictc vom 6ten

^cblulll 1870. Z. '<i093, wird vom l. l
Nädt.-telcg. BerziilS^erichte octinot ge
macht:

lie wcrde über Ansuchen die mit Be>
scheid vom 24. April 1870, Z. 7310,
sislirte dritte rxeculioc Feilbielung dcr dem
Valentin Ialopin von V.rl) gehörige!',
nn Grundbuche AucrSpcrg «ud Urb >Nr.
375, Rccls-Nr. 150 ooilommcndcn Rea-
lität im Neassumirunuswcge bewilliget und
hiezu der Tag auf dcn

4. M ä r z 1 8 7 1 .
Volmillagi! 9 Ubr. b,iclgcricht«> mit dem
vorigen Anhange argeorbnet
, K. l. städl.d^leg. BezillSaerichl Lai<
b,ch. am 28. October 1870.

^398-1) Nr- 2507

Dritte exee. FeilbietUllg.
I m Nachb.«ua.« zu den Edillen vom

23. August 1870. H. 14997, und 18len
Jänner 1871. Z. 35tt, w>rd vom stüdl.-
dc'.cg. Bezittegerichte d>tunnt gemacht:

E« werde, nachdem zu dev mit Be-
scheid vom 24. August 1870, Z. 14997,
«us deu 8. Februar 1871 angeordneten
zweiten execulivcn Feilbielung dcr dcm
Anton Primc gehOrl^rn, uä Grundbuch
Sittich 8vd Uro..Nr.37 und Consc.°Nr. 9
<iä Gioßlup oorlommenDtN, hcrichll'ch
auf 3268 fi. 80 tr. geschätzten Realitäten
lcm zilluflustiacr erschienen ist. lediglich
zur drilien auf dcn

1 1. M ä r z 1 8 7 1
ai'geoidnellN executive« Feilbielung unterm
vorigen Unr,c>ngc geschritten.

ss. l. städ-oele^. Bezirlsgencht ^ai«
blich, am 9. Fcoiu>,r 1871

, (414—1) Nr. 331.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

^>il Nachhange zum diesgcrichllichen
Edicir ovm 8. November 1870, Z. 2880,
wird belannt gemach», daß die drille «-xc-
culive Fcilbletung der Hubrealität Rectf.»
Nr. 259'/ , . Fol. 90 aä Herrschaft Sei-
senbllg üv r̂ Ansuchen der t. l. Finanz,
procuralur, iwm. ocs hohen Acrars ul>d
(KrundeullaslungsfoudcS, auf oen

10. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, bei diefem Genchle
übertragen wo>den lst.

K. l. Bczirtsgcricht Seisenberg. au»
5. Fcdruar 1871.

, '38ii--l) " Nr. 17002.

Erecutive
Realitäten-^erstelgeruttg.

^om l. l. Ilädl -oelcg. Bezirksgerichte
â»bach wird dclannt gcmacht:

lä<) sc> ubrr Ansuchen dcr l. t. Finanz
plv!.urulul die executive Vcrsteigeruu^ drr
ocm Johann Pololar voli Brezje g<hoi,.
^ n , gerichtlich auf 12^0 fl u.cfchMrn
Ncalität^ll ad Grundbuch Streiudolf Nr.
76, Pc>rz.-Nr. «29, nnd kä Grundbuch
Ps^ligilt St . ^tarein Urb.'Nl. 3ti, ^>nl.-
^ir. 14 wcgcu Steuern und Olunocitt.
l^stungsgelüiiien per l54 ft. 68 ' / , tr. bc-
willlgel und hiezu drei Feilbietm,^ Tag-
fatzun^en, unt» zwar die erste auf den

i. '1' iärz,
die Mrile auf ocn

1. A p r i l
ullo orille auf den

3. M a i 1 8 7 1 .
jcdlSMül BmmillagS von 10 bis 12 Uhr,
ln dcr Gelichlslulizlcl uiil dcul Anhange
angccrdnct wurde», c'uß dic Pfandrcalllülcn
t'n der clslen und zwellni Fcilblelung nur
um o cr üder d<,u SchalzungSweild, bei
bcr dliitcu ulirr lluch unler dcmsclblN hint«
angeut^lll wtldc» würden.

Dlc ^lcilütlonsbedingnisje, uiornach
jeder ^>c>lanl von ^emachlem Anbote ein
10f)csl. Radium zu Handen dcr ^cila>
tionslomnllsston zu eilcgen Hut, sowie das
Scha<jul!gep!olololl und der Grundbuchs»
eflraci tounen in der dieSgcrichllichen Re-
g'Illcllur eingesehen werden.

Vai^ch, am 30, Septcmbn' 1870.

(377—1) Nr. 23456.

Reassumirung dritter ezec.
Realltätell-^jersteigenmg.

Bom l. l. slüdt. beleg. Bezirlögerlchlc
in ^aioach wird belannt gemacht:

Es sei ub.r Ansuchen der Mathias
Kusal'ichcn Erben, durch Dr. Sajovic,
die tzccntwc Versteigerung der dem
itaspai <Vescl von Untertaschel gehörigen,
gcilchtlich aus 1202 N. 19 lr. gcjchätzlcii,
im Glundduche ^usllhal 3ul) Urb,-Nr. 106,
Rcclj. ^ir. 28/H vorkommenden Realität
im RcussumirungSwege bewilliget, und
hiezu d,e Feilbietungslagsatzung, und zw îr
die drille auf den

1. M ä r z 1 8 7 1 ,
VolMlllllgS von 10 bis 12 Uhr, in der
GerichlSlanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
dieser Frilbictung auch unter dem Schäz-
zungewelltie hinlangeaeben werden wird.

Die ^icitalionSbldingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icitalit vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Padium zu Handen
der Vicitationscommission zu erlcgrn Hal,
sowie daS ^'chatzungSprototoll und der
GrundbuchSextract lönnel, in der t»ieS<
gelichllichrn3icgistratur eingesehen werden.

^albach, am 27. December 1870.

1374 -1 ) N.. '20919

Erinllerung
^n die unbclannten Elbcn der Flau Anna

v. F'chtcnau geb. Slrutelj von tta'bach.
Bom l. t. städt.-releg. BczirlSgcrichtc

Laibach wird dcn unbelannlen Erben dei
Frau Anna v- Fichtliiau gebornen St ru '
telj von Laibach in Erinnerung gebracht:

Es habe widri dcn Nachlaß dcr Frau
Anna o. Fichlenau Hnr Ferdinand Kalt»
ncr die Klage äs pi'Hßs. 15. November

1870, Z. 20919, poto. Pränolations-
rechlferligunq und Zahlung von 265 ft.
c. 5. o. eingeblacht und es sei hiczu die
Tagsdhung zin ordenllichll'. mündlichen
Verhandlung auf den

14. M ä r z 1 8 7 1 .
BolmittagS 9 Uhr, hiergerichlS mit dem
Anhange der Htz 16 und 29 angeordnet
und den unbclanntrn Erben dcr Anna
o. Fichttnllu Hcn' Dr. Robert v. SHreN
zum (.!wilt,m- U'l ÄoUlm bestellt worden.

Die Gellaglcul wcldcu aufgefoidelt,
rechlzeilig enlwcocr personl.ch oder durch
einen gcyölig Bcoollmüchtiglen zu erschei»
ncn, oder lhrc Behclfc dcm bestellten
Eurulor an dtc Hand zu geben, mit wcl>
chem sonst diese Rechtssache nach Vor«
fchrifl der G. O. o<lhandelt werden wülde.

K. l. städt.delrg. Bezxlsgericht ^ai>
liach, am 18. November 1870.

^440-1) Nr. 2401.

Mecutive Feilbietuug.
Hjcu dem l l. Brzlrtsgllichte Vvlsc!.--

derg wlrd hlnlnt bctauni grmacht:
Es sei ubcr da» Ansucheu des llll.lun

Pccjal von H.inach HS-Nr. 22 gcgcn
^i'chacl Widmar von ^an^nthon Hs.-
Nr. 8 wcgcn schuldigen 84 si. 49 lr.
ö. W. o. 3. o. in dlc exccuilvc offclllllchc
!i>clstcigerung der dem Vetzlcrn geyoiigln,
«m Glundbuche dcr H<,rischafl Gotischer
«ul> Rcclf.'Nr. 868, Fcl. 1l66 uollvnl'
nnnorn Realität, >m gerichtlich elh^buicu
OchätzungSwellhe von 363 fl. ö. W., ^
wiUigll und zur Bmnahme derselbrn die
diel Fcllbietungs Tagsahungen auf dcn

18. M ü « z ,
2 0. A p r i l uud
2 0 M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Pormmags um 10 Uhr, im
Oit? der Realität nut dem Auhangc bc«
stimmt worden, baß die feilzubietende Rea«
lllül nur bei der ktztcn Frilbielung auch
unter drin Schayungewcithl an dcu Meist
diclcnden hintangegebcn werde.

Dus SchätzuiigSprotolull, der Grunde
ouchecxlluct m»o d>e ^lcitatlonsl>cdi„glussc
tonnen bei diesem Gclichte in dcn gc»
wöhnl'chcn Amlsstundcn ciugrsehcn werden.

K. l. Bczillsgcrichl Sciscichcrg, am
15. September 1870.

(325 -3 ) Nr. 2942

Executive Feilbietung.
>̂om t. l. Bezirlsgcrichle Seisenberg

wird hiemlt delannt gemacht:
Es scl über Ansuchen des Anton Cernic

von Dcutfctdorf N>. 14 gcgen Johann
Eernic von Deulfchdorf Nr. 14 wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 23.
März 1865 schuldigen 35 ft. ö. W. o. «. c
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem ̂ etztcrn gehörigen, >m Grundduchc
d̂ r Herrschaft Seisenberg «u.b Rcl f .Nr.
l31 vortommendcn Realilätenhälfte sammt
An- und Zugehör, im gerichtlich eihobeneu
Schätzungswerthe von390 fl. ö,W,, gewillt-
get und zur Vornahme derselben die Feilbik'
inngS'Tagsatzunaen auf den

2 8. F e b r u a r ,
2 9. M ä r z und
2 9. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, uud zwar
die erste und zweite Fcilbietung in der
Oerichtslanzlei, die drille aber im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangtgebm werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Orund-
buchseztract und die ^icitationSbcdingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Grzirlsgerlcht Scisenoerg, am
17. November 1870.

(17.1—2) Nr. 4692.

Reassumirulig dritter erec.
Realitäten-Versteigel uttg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senosctfch
wiid bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchrn des Karl Prem<
rou von Adelsberg in die Reassumiruna
dcr dritten executioen Versteigerung der

dem Varlelmä Pozar gehörigen, gcrichl«
lich auf 4285 ft. 20 kr. geschützten, im
Grunbbuche Herrschast Luega sud Urb.»
Nr. 83 vorkommenden Rcalität bewilliget
und hiezu cinc FeilbietungS Tagsatzuna,
und zwar die dritte auf den

7. M ä r z l 8 7 1 . ^
Vormittag« von 9 bis 12 Ut^, m dieser
Gerichtskanzlci init dem Anhange angeord
net worden, daß dic Pf^ndrcaliät bei diescr
Feilbictung auch unter dem Schätzungs«
wer!l>e tiintangsq^en werden wird. ^

Die Vicitaliu!!S-Bcdina.s>isse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 °/„ V>'dium zu Hnnden dcr
LicitalionS Cunnnission zu erlegen hat, so
wie das Schätzung Protokoll und der
Gruttttiuchs-Eftlacl können in der dies-
gerichtlichen Resist,alur cingeschcn werde«.

K l BezirtSaerichl Scnoselsch, am
6. December 1870.

( 2 9 3 - 2 ) Nr. 5494,'

Relieitatioll.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Pla<

nina wird hiemit bekannt gegeben:
Es werde die Rclicitalion der von

Maria Debeoc von ^iicderdorf laut Vi-
citationsprololollcS äs pläu«. 22. Mär ;
1870, Z. 1289. erstandenen Realität des
Jakob Dcbeoc von Niederdorf, 8ud Rect -
Nr. 610 l>,ä Grundbuch Haasberg, wcgcn
Nichtzuhaltung der ^citations. Beding-
nisse bewilliget, und hiczu die Tagsatzung
auf dcn

7. M ä r z 187 1.
Vormittags 10 Uhr. in dieser Gerichts-
lanzlei angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
31. December 1870.

( 2 8 3 - 3 ) Nr7?7.

Reafsumirullg
executiver Feilbietung.

Vom t k. Bezirksgericht Neumarkll
wird bekannt glinachl, daß die mit dem
Bcschcibe vom »5>. Juli 1870, H. 127^,
bcwiUinlc und auf dcn 2. Scptembe/
4 October und 4. November l870 a„-
gcvldnct gewesene, j.doch wegen der im
Mittcl gelegenen Necnrfe sistiitc eferutioe
Feilbielung des der Frau Ludowila Pollal
von 9crli!nalktl gehörigen, im Grundbuche
der Gült Werncgg snl) Grdbchs.-Nr, 49!'.,
lllb.-^lr. 6, Rctf.'Nr.3 linssctragenen Sen'
senhammerö sammt Kolilbaricn reassumirt,
und zu deren Vornahme d>c neuerlichen
Tagsatzungen auf deu

3, M ä r z ,
11 . A p r i l und
1 2. M a i 1 8 7 I .

jedesmal Votmillags 10 Uhr, mit dem
vorigen Anhange hicramls angeordnet
wurden.

K. t. Bezirtsaericht Ncumarlll, am
14. Jänner 1871.

(255—2) Nr?^57

Velmmtmachullg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Eelin von Kutezooo Nr. 15 bekannt ge-
macht :

Es haben die Handelsleute Osenhei-
mer st äs ^micis aus Tricst, durch ß
Herrn Dr. Eduard Deu in Adclsberg.
8ud PIA68. 6. Jänner 1871. Z. 55, eine
Klage pci. 536 si. 34 lr. e. 8. o. wider
ihn eingereicht, worüber ihm Herr Joses
Heinrich Fischer von Iablanitz als (.'uru-
toi- ad aellim auf feine Gefahr und
Kosten aufgestellt, und zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 7. M ä r z 1 8 7 1 .

Vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord
net wurde.

Diesemnack wird Josef Eelin hiemit
aufgefordert, daß er zu dieser Tagsatzung
entweder persönlich oder durch einen Be-
vollmächtigten vertreten, so gewiß zu el'
scheinen habe, als er widrigenS bei dieser
Tagsatzung nur durch den ihm aufgestell-
ten Kurator aä acwiu vertreten sein wird.

K. k, Bezirksgericht Feistriz. am 6len
Jänner 1871.
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(258-2) Nr. 7991.

Rcassumirullg zweiter und
dritter rm Frilbietullg.

Ä>)N oem l, l. Hcz;>lsgi!lch! Fc,,iiiz
wirb dclannt .emocht:

E? i'l in Follje Ali!llchil,ö des H,ll>,
VlaS Tomöic von Fcistriz, die mit dem
Bescheide vom 15. Februar l 8 7 0 , Z .
1218, auf de„ 22. April mid 27. Hiai
1870 angeoidurl gewesene, jedoch sistiitc
zweite ulld dritte executive ^cilbictung der
dem Antotl Mersnit oon Snierje ) ir . 4
»ehörigen Realität Urb.-Nr. 42 :u1 Herr«
lchaft G u t t u t in« Rcassulnirungöwr^e
und mit Bcld.h^ltimg kes Ortes, dcr
Stunde und mit dem vorigen Anhaugc
auf den

3. M ä r z und
' 4. A p r i l l 8 7 1

angeordnet worden.
K. t. Beznlsa/richt Fcistriz, om

^November l870.

^331—2) Nr. 311.

Dritte exec. Feilbietuug.
Bon dcm l. k. BcziikSl,eli^tc Treffen

wiid im Einvcrstüuduiß beider Theile dic
mit Bescheid vom 24 Oktober 1870.
Z. 1934, auf deu 10. F bruar und 10lcn
März 1871 anbetllumtc erstc und zwcile
^eilbictungSlagsatzung zur executive» Ver-
außnling der dem Josef Dermel von Pc^
"ce gchijria.cn Realität Ncctf. - Nr. 53.
Urb.-Nr. 50 ad Grundbuch Grailach fur
abgehalten erklält, und daß es bei cer
mif den

18. A p r i l 1 8 7 1
anberaumten dr i t te Fcilbictl'Ngsta.isatzuug
sein Verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Treffc»'. am 31stln
Jänner 1871.

( 2 5 7 - 2 ) Nr. 7861.

Uebertraaung der 3. erec.
Feilbietuuq.

Von ^ m k. k. Bezirlogerichte Feistriz
'ld defaiiiit gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau I o -
^lllina Lican uud des Herrn Josef Spelar.
^°tn>u„der der mj. Franzista Lican von
'.^'^l iz. die mit Bescheide vom 19. Ju l i
l«70, Z . 4798. auf den 22. November
1870 angeordnete dritte executive sscilliie-
llmg der Realität des Matthäus Brumcn
von Grafenbrunn, Urb.«Nr. 422 uä Herr-
schaft Adelsverg, mit Beibehaltung des
Ortes, der Stunde und mit dem vorigen
Beisätze auf deu

3. M ä r z 1871
übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 22tcn
November 1870.

(316—2) Nr. 4873.

Erecutiue
Nealitäten-Versteigenmg.

. Vom s l Bczillögcrichle Seuoselsch
"Ud bekannt gemacht:
^ ^s sei libcr Ansuchen des Heun ^o»
cm'" ^^hwetz ^oi! Radmannsdorf die cxc-
d o ^ ^ ' lb l r tung der dem Andreas Millauz
240, ' ^^ gehörigen, gerichtlich auf
dor/ ^' ^cschätzteli, im Grmidbuche ^iuß»
^ ' «ud Urd.-N,. 51 und 53 voitom-
>> "°k" Realität bewilliget und hiczu drei
°,,s' "ttunstS-Tagsatzungen, und zwar die
"Ne auf den

die . - ^ ' M ä r z .
zweite auf den

n»d ,, 2 1 - A p r i l
die dritte auf den

j 2 3. M a i 1 8 7 1 ,
,„, ^ "a l Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
l ^'nlssitzc mit dem Anhange angeordnet
lind >^°^ diePfandrealiät bei der ersten

zweiten Fcilbictung nur um oder übcr
^ ' ^chätzungswerth, bei dcr drillen aber
. «> unter demselben hintaugegeben wer
" " ' wird.
, Die Licitations'Bedinguisse, woruach

^esot,derc jcdcr Licitant vur gemachtem
anb°le ein 10°/« Vadium zu Hauben der
"Mat,ons-Com!mssiol? zu erlegen hat, so
'v'e das SchätzungS-Prolololl und der
^lundbuchs-Eftract lonnen in der dies-
gerichtlichen Negistlatur eingescheu werden.
,,. ^ t. Bezirksgericht Senosclsch, am
^ - Jänner 1871.

( 3 1 0 - 2 ) Nr. 7028

Erecutive FeilbietMlg.
Von dcm l. l . ^ziil^gerichie ÄiielS^

liellj wird hicillil dclannl ^emachl'
läs sei über kl>>> Änsli^-cn deo ̂  iniiui

Zavinc, uon ^ o d l ^ , durch Johann Pal^i«,-
oon Vaidach, gegen '̂ ucas Bostjancle von
Radolcndors luegen schuldigen 33 ft, N) l l
ö. W. 0. «. c. ln die ezccutive öffentliche
Versteigerung der den, ^etzleru gehöligen,
im Grundbuchc der Herrschaft Prcm ^ul)
Urb.-Nr. 5 vorlommenden Rmli lät, im
gerichtlich erhobeneil Schatzungswertlic von
565 si. ö. W., gcwllilgel und zur Vor-
nahme derselben die F31lblctlma.s-Taa.saz-
zungcn auf den

3. M ä r z ,
12. A p r i l uud
10. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richtS mit dem Anhange bestimmt wurden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feill'ielung auch unter dem Schäz-
zungSwcrthe an den Meislbiclcndcli hint-
angcgeben werde.

Das Schätzungsprotolull. der Grund-
buchsc^tract uud die ^icitationsdedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtsslundlN eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. December 1870.

( 3 4 4 - 2 ) Nr. 33.

Executive Feilbietmm.
Vom l. t. Beziltsgelichtc Reifniz wird

bekannt gemacht: Es sei llber Ansuchen
deS Anton Tekauz von Nicderdorf. durch
Dr . Wenedikter, die executive Versteigerung
der dem Mathias Mcrhar gehörigen, ge-
richtlich auf 1420 f l . geschätzten Realität,
im Grundbuchc der Herrschaft Reifniz »n!>
Urb.-Nr. 379 vortommclid. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunge,,, u»d
zwar:
die erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf dcu

1 1 . A p r i l uud
die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im GerichtSsitzc mit dem Anhange ango
ordnet worden, daß dic Pfandicalilät bei
dcr ersten und zweite» sseilbietung mis
um oder über den SchätzungSwcrth, dei
der drille» aber auch uuter demselben hint-
angcgcbcn werden wird.

Die Licilationsdcdil'gnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Andotc ein 10 pCt. Vadium zu Handen
der ^icilations-iäommission zu erlegen hat,
so wie daS Sä>ätzuua>Prolotoll und der
GrundbuchS-(5^lralt können in dcr dics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifui;, um 18tcn
Jänner 187! .

( 3 1 1 - 2 ) Nr. 3395.

Crecutive Feilbietlmg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekaiüit a/macht:
Es sei über das Ansuchen dcS Joses

Iavormk von Zulua, duich D i . Sajovic
von Vaibacli, sscgen Äntou Paj l ron Draga
wegen auö dem Zühluügsauflragc vom
30. September 1864. Z . 2tt77. schuldig
gen 210 f l . ö. W. «. «. 0. in die execu»
tivc öffentliche Versteigerung dcr dem ^etz-
tcren gehörigen, im Oruukbuchc dcr Herr-
schaft Sittich des Neugeramtcs «ud Urv.>
Nr. 20 und 21 vorkommenden Realität
sammt An, und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwerthc von 0276 f l .
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben ?ic Feilbictuugs-Tagsatzungcn auf den

10. M ä r z .
12. A p r i l und
13. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um H Uhr, beim
Bezirksgerichte zu Sittich mit dem An
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur bci der letztcu Fcil-
bielung auch unter dem Schätzungswcrlhe
an den Meistbietenden hintange^cben wcrdr.

Das Echätziingsprotololl, der Gruud-
buchöcjtlact und die ^icitationSbcdinguisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstuuden eingesehen werden.

K. k. Bc;irksgclicht Sittich, am 31 ten
December 1870.

iM>-2j Nl-. 3694.

Drltte creculioe
Realitäteu-Versteigerullst.

Vom t. l. Bc;iilsgclict!lc E ,̂g wird
detanllt gcm^cht:

E^ s.i liber Änjuch.u der k. l. Fl°
»ailzft oclilalul U0in. des h. AeiarS und
i^o o.'ilnldcntlaslul^sfoiides die c^ecutive
<>^^l.!gerllng der dem AndieaS Bede«
^.ljöiigen, gerichilich aus 1660 fl. geschätz-
ten, im GllU'dbuche Schernbüchl 3ud
Urb.'Nr. und i)lclf.-')^r. 43 vorkommen--
den, il> Kerlina liebenden Rcalilä! im
NeassllmirungSwcgc bewillig'l und hiczu
die dr>llc Fcilbictung auf den

I . M ä r z 187 1 ,

Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
kaxzlei mit dem Anhange ungeordnet wor?
dcu, d^ß dic Pfandrcalilät bei dieser drittel,
Fclll'irtung auch untcr deiü Schätzuugs»
w >̂<h hintangcgcbcn werde» wiid.

Dic ^icilatiol!S>Vcdi»,il!lsse, wor,>ach
iuöbcsulidcrc jcdci Vicltaul vor gemach-
tem Andolc ciu 10pcrc. Vadium zu Hau-
dcu der LicitatiooScummissioi! zu erlegen
l>'.', sowie das Schatzull^oprototull und
0!^ Grulidbuchseftract löuncn iu dcr dics-
gcrichllichcn Rcgistiatur cili^cschcn wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 23stci,
September 1870.

( 2 3 6 - 2 ) Nr. 4989.

Reassumirmlg.
dritter ezee. Feilbietung.

Von dem l. l. Bel,!rl^clichtc Our l -
feld wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcr M n i a
Iamu i l uud Gcorg Ur^a in , als Vor-
müudcr dcr MalhiaS Idiünit'schcu Kin-
der von IevSc, gegen Michael Raecöic
vuii Sll if ie wcgcu aus tnm Vergleiche vom
l2. M a i 1858, Z. 598 uud 597, schuldi
gen 819 si. ö. W. 0. 8. 0. in die executive
öfsci'llichc Versteige»ung dcr dcm Letzte»n
gehörigcu, i»n Gruudbuchc dci Herrschaft
Olirtfcld 8ud Rctf.-Nr. 105 ut, Dom.°
Nr. 182 vorkommenden Realitäten sammt
Au- und Zugehör, im gerichtlich erhobencu
Schä'tzuugöwcrthe von 4866 fl, 85 kr. ü. W.,
aewilluiet und zur Vornahme derselben die
diiltc NeassiimirungS - FeilbictungS - T«g
slitzliug auf den

I. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gericht«,
kanzlci mit dcm Anhangs bestimmt wordcu,
daß dic feilzubietende Realität bei dieser
Feilbiltuna. auch unter dem Schätzungs-
we»tl;c »u dcu Meistbictclidcn hintangc
gcdcn wcldc.

Das Schätzuugsprolololl, dcr Grund-
buchscxticict und die Vicilalio»sl,cdil!gnissc
löulicu bei diesem Gclichlc in dcu g-wöhn
lichcu AmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bczirlögcricht Gurkfeld, am
26. November 1870.
(402-2) ^ " ' Nr7'493i7

El rcutivc
Realitätell-Versteilierutt^.

Voill k. l. Vc^iltsgeiichtc 'Nusscnfuf;
wir^ bclauut gemacht:

Eö sci über Ansuchcn dcS Alois
Planlalic von Tcrzisc dic cxccutivc Vcr^
steissciung der dem Johann ^ilidic vox
Slauevci h gehörigci!, gerichtlich auf 2450f l .
geschätzten Realität bewilliget und hiezu
drci Fcilbietungs-Tagsatzuligeu, und zwar
dic crstc auf den

II. M ä r z ,
die zwcitc auf dcu

I I . A p r i l
und dic dritte auf den

1 2. M a i 1 8 7 1 .
jederm^l Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der GcrichtSlauzlei mil dcm Alihaogc au-
gcorduet wordcu, daß dic Pfandrealität
bei der elften und zweiten Fcilbictuilg nur
um oder übcr den SchätzuugSwctth, bci
dcr dritten abcr auch unter demselben hint
uugcglbcn wlldcn wird.

' Dic Licilaliousbedingnissc, wmuach
il'Sbcsondcrc jcder Licitaltt vor gcmcichlcu,
Ai'bl'le ein 10°/<, Vadium z>l Handen dcr
^icilatious'Eommission zu erlegen hat,
so wic daS SchatzungSplut^l^ll uud dcr
Grundbuchs-Extratt können in dcr dicö-
siclichllichc» Registratur ciugeschcu werden.

K. l. Acziltsgelicht Nasscnfuß, am
30. November 1870.

( 2 0 6 - 2 ) Nr. 189.

(5recutivc FeilbiMmg.
^'0U l'cm l. l. ^e<,lllsge!!chte Ober-

laidlnt) wiii) l)iemil bekaiult gcmacht:
ES sei llber dl,S slüsuchcn d.r l . f.

Finallzprocurallir iuiiuin« des bohc.'l AerlllS
in ^llibach gegen Mathias Gernnt von
Laase weaen aus dem Gescheide vom 9ten
Juni 1870. Z. 1338, schuldigen 38 f l .
96 kr. ö, W. l;. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm Letzteren
gehörigen, im Grlu,dbuchc der Herrschaft
Frcudeuthal 'I'cm. 1, pax. Zs,^ Rectif.-
Nr. 82 vorkommenden behausten Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
oon 540 f l . ö. W., gewilligct und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstagsaz-
zungcn auf den

14. M ä r z ,
18. A p r i l und
23. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiclgcrichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dcm Sä'ätzungswerthe au den Meistbl>
lcndcn hintangegeben werde.

Das Schähungsprototoll, dcr Grund'
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. Jänner 1871.

(292—2) Nr. 5538.

Dritte ercc. Feilbietunq.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Planinu

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Iguaz M a j -

dii von Zirknitz gegen Domenit Me»
dcn von Zirkuitz wegen aus dem Ver-
glcichc vom 27. Iänncr 1869. Z. 520.
schuldige» 37 fl. 36 tr. ö. W. e. 8. 0. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm Letzteren gehörigen, im Grundbuche
Turnlak «ub Rectif.-Nr. 540 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrthc von 405 si. ö. W., ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
dritte Feilbictungs-Tagsahung auf den

7. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags um 10 Uhr. in der Gerichts-
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität bei
dicscr Feilbictung auch uutcr dem Schäz«
zuugSwerthc an dcn Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchsextract uud die Licitalionsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn ge<
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina. am 31sten
December 1870.

l317—2) 0tr. 4830.

Erecutivc
Relüitäteu-Versteigeruns,.

Vom k. l. Bezilksgcrichtc Seuosetsch
wild bekannt gemacht:

ES sci übcr Ansuchen dcö Johann
Koucic von Präwald die executive Feilbie-
tung dcr dcm Iohaim Mohoröic von Groß-
Ubclsku gehörigen, gerichtlich auf 2645 fi.
geschätztcu Realität Urb.-Nr. 3 7 ' / . acl
Sittichcr Karstergill bewilliget und hiezu
drei FcibictuligS-Tu^satzungen, und zwnr
die crstc auf den

17. M ä r z ,
dic zweite auf den

18. A p r i l
und dic dritte auf dcu

1 9 . M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
ln dcr Gcrichtökanzlei mit dem Anhange
angeordnct worden, daß die Pfandrealität
bci dcr crstcu und zweiten Feilbictung nur
»im odcr übcr den Schätzungöweith, bei
dcr dritten abcr lnich »ntcr demselben
hintangcgcbcn wcrdcu wild.

Dic LicilationS Bedingllissc, wornach
lilsbcsondcrc jeder Licitaut vor gemachtem
Anbotc cm lOpcic, Vadimn zu Handen dcr
LicilalionSEommissim, ^u nlcgcn hat, so
wic das Schätzuu!MPlolotoli ul>d der
Orundbuchscxtract tönncn in dcr dicsge
richtlichcn Rrgistralur eingesehen werden.

K. t. Bczirtsgcllcht Eeuoselsch. u»'
II'.. December 1870.
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GinLchrjMge
wild !!! eil! hicsl,^ >2pel ercisjescliäft aus:
czeiiommen

^lcihcre ^l»5lmM enheül da? ^^ü>ptoir der
,.Vmlmcher Z^ininq," ; !3>i - l >

M » ^ M > ^ Beainte, Geistlich', Juristen, Lehrer
M W l M höherer Schulen. Apolheter, Chemie
t o , Polytechniler, uichlpromou, Aei^ie (fur ley-
lerc drei auch als I) l ' . moä. & c l i i i , >, ivclchej
sich an aiielciiid, Facnliäleii (I'l-oinntic) in al>-
^«ntin, 0t ^l-g,o«l>ntia) daö Diplom a!5 l)r. z>nil. ^
erwerben wollen, erhalten zur Zulassnn.i pro!
1871/72 jederzeit, jedoch mir qegen Einseiidnnn,
uou ^cbcnSlanf uud l<) ft., sachc^miisie. qniane
Anweisimc, nndNalh (Beihilfe) vmi ?> i . ( ^ l a i s ^
m B r r S l a u , Parudie^straße 14. (4:',5/l

3n bcv (3tnM

Rudolfswerth
in Untertrain,

isl i l l ! Hanse, l Lunsc - ^ i r . '.»4, i n o?r Äl<>!^ dec«
HanplplccheS geleqen. ciu sehr schonet, gncwmisscö

C«cwöll»c
31tnWzi«,

beit'e Locali>a!eu gewölbt, für iede^ Orschäit gê
re l ic t , auf mehrere Jahre stiludlich z» uermie-
thni. Auf uiüudliche nild schriftliche illnfraqeu
ertheilt prompte Anöfiiufl die >>ali^eigenlhi!!iie>in

(441 -1 ) Ainalia Kosiim.

Tausendfach und seit
vielen Jahren

L.IIICM sirh die l i H i f t t y . V c l i e i i 1 1 ' I B I I S -
W«lll-l*I*orill<*t<tk ;MIS SEi»att«lti in 'l'liti —

und damil vurwniuJU1 Ufbi'l bcwliliil, so <l;iss
HIII1 LcidtHnli^ nichl j?i*miyr :• itf* ili(>s(i herrlichen
Kivoii^nissc aufnuM'lisain ^CIM.ICIII wcnlcn li<iim<• • i.
Üi'sondt'i's horvor zu IM'IKMI sind ilir % V t « l ( l -
W W l l - B'B»ll<!"l;'!illii 'ä0l4't\ i h r ^ V r t t t « ' ,

fi^liBl«*s;«»!»«Bllt!<'H» ^ i-L; <• n k : i l t i < F ü s s e ,
d.^ O ^ l . $]>3l'ilaitt. snwic die :indiM'rH
l'riili.'ir.ile. i ltiT)—41

Her AlleinverUsml'fitr ts4l"i>i»a lieiinilet sich

1 Börsegeschäfte. I
!! Die I^^^^^H Tpccnla ^

l dl'ste » besorgt

l l.illl.^stl- « Vaut
k« Au^füh' » (ämumis
^ r»ng V swn^
U aller U Geschäft
» Börse- U von

W H E N , (3f»»i 9) '
Schenkenstrasse Nr. 2,

neben der k. k. priv. Nationalbank.

!BnS cvftc österreichische I

^ E ^ > Consortium, |

l N' Wieu in.d^n C°!>- Ech'.lst'r. nyt ̂ -tad cr .
N cmpfi.hlt ki.n- l5rzeuc,'»!,c ,̂ >' nechsol^xdoi

N ^ l U . d e r ^ , si- ^ . ^ d " . ^

U>ialdlrdrr mil Kappe» . fl. »». ̂  ' ̂ > "

l?Gcmeirdcr . . . > ll- ̂ .' ' ^ ' '
»Russisch i'll^t , . . ft. <!-' " ' 1 - "
»NnII'i'lld f, ssuf;lcidr»dr st 5>. - - < - ^
» Russisch i'acl Ämsü 'h lm fl ^,5>0 r 10,50
u Tamensticftette«.
l l "ed>'r . Br i lu^ l ! , vorn nr
» schmtrt ft, : " " d i . 8.80
n delta ^ckspitz . . - ^ ^ 7 , 1 " '

l drlto. ^cksp!l5. foil's, ft- ^ "> - 5 -
»d.-t!0. »'it Doppelsohl^" si. -' ' ' ^ ' " '
>3 Gram-VrM»>llst. um,'^, fl. ' ^ , - ' - ,

D schicdmcr Lun'sstirsi.'»»" ' " l V " " ' " ' D ° '
W mr.' nnd Kiodcr, die wcqcii Hlmnicl^ a"
« Nnnlil hn'r nicht llüc,s!Uhrt sind. irdc,ch mi
« l d e l a i l l i r l e i i Pre i i« l n r , fe. der an!
»Vcr lnngm nnuco ui'.d 5w»e< ',!!ssr!ch,cll
W w i l d . mrzeichutt sind, A i ' f t im^ U'l'lde!, sss-
«l ^e» ^nninialüne sl'^'u't nnc,c,csul!'.>

Zwei 'N0- ^

Wttijnuugell,
d ie ^ii!,'>-,>!,'' z!l>>,'> c>:,' i i ü o e r i ' ciiic! d > ^ i Z . X ü l i e l »

lieNch^d. silld im H ûse N r - i W am neu<>u
V t a r N .<> (>^urp,i l^71 3» ueriuieihei'.

abgepreßt in Teigsorm oder getrocknet,
!i",fen zu den bestci, Preisen (194-5^

il l 2 ^ i e » , IV . Bczitt, Resfclgasft 5».

Eö werden hier dem Publicum dm iiüserigrü
ilachczemnchle Nrtilel ,u billigeren Preisen empful,'
leil.'iuclchc unlilrlich nicht'dic richtig Wir!l l i ,f
haw'» fülineii; lun Verivechölliüssrii zn vermeiden,
diüeii N'ir c>.e»nll «us unsere ssirinn zu achten.

Lilionese.
3 ^ A " ^ rom gliilnslnium geprilft „„d
^ M^ ^s «.̂ 'ucl'ssioliirt, rciiiisst die Hnlit
! ^ ^ ^ ' ^ l'pn ^dcrfleclen. Somiilerspros-

^ N ^ M ^ st'i!, Pl6n,s<erle,!, verlrribt den
^ M ? ^ ^ ^ ^ ^ l^ilniTeii it mid dieNü!l> der

F H ^ l H ^ ^ ^ . ii.>,,,.̂  sich,no Milt^l fur sNu^
«^X^'^ ^^ /^^V^hi^ösc Unreiulieileii der Haul,
n,n,!i!! mid reijiiuc,! den Teiul u»d macht drii- ,
selwi sendend weiß nnd ̂ m>. Die Wirtiinq
ersolqt binne» 14 Tcissen, wosiir die Fabrik qarau-
tirt, i, Fl, 2 fl t!<> lr. und l fl. >'jl> lr

Vartcvzenaul l f t^-^on-adi, ' -> Dofe 2 si. i
<:<> lr U!!d 1st, A) lr. Viu'ien sechs Munntcn >
erzeug! dieselbe einen vollen Bart schon bei jlülssm ,
^euie,, U0„ Kl Jahren, wofür die Flünit garaiil'tt. j
Auch wiid dieselbe ^iini ^opfhaarwuchö ancic>''̂ udl, ,

l?l,i»rsisctie« » a a r f ä r l ' N i i t t e l , ö fl. ^
N> Ir, lü>d ! ft, 5' lr., färbt 5ai« Haar fofort echt,
iü dlnnt'. dran» und schwarz, nud fallen rie Farben z
uor^l!!i!ich schön lNiS. !

v r ic» ta ! isc l ie^ ( f» t l , t i a r , l ! l asnn t te l , !
5 Fl. 2 sl. 1<> lr,. ;nr ClUferuiiuss û lief gewach- >
sen>r Echeilelhaare inid der bei Damen vortom- >
'»enden Varispine,, biiiuen !5> Mniulen. !'

Erfinder Nl, ' l l ,c « (?o,np. i " Berlin. >,
D V " Die >>> iedrrlal̂ e befindet sich in Vcill'ack ^

bei .^ll»«-,'< '»'l,'»,,»^«-»'. <M^i -l!'>) ^

!Ü'ifTiIIieliiisdorfeia!

p i IVlalzexirakt-
I I ChocoBade
' ' achOppolzcru.Hcllcr,
> 'l'N'I üll der Wieller zlliiül, !

« U ll̂ « !tzz>l»»»'«< , !>cül » l l t r r !
I W «»!«»»« j».'<;t i !l » a dc vor- >
» u tl"»nlvllde>l t̂ 'v V«,'^n,»^ !

, riil ll äilncll »llld das ,„it der

,»l<'l»< ;n w»'««>«'>»«>i«»I«, ift, Auf
!> ?ll!?s«elllma.rn prämiirl.

<el , r »>i l i rhaft >md »ickt v r r -
stvftfcllt» ; für solche, die Hitziget« nicht !
un'ra^n, besondrri' für (285«—10) !

Vrustleidende.
' / , Planet <̂  4 Zelleln) i:l tt Sorten zu
I'^',,. >7 ' , . 30. 4<», s'0 und 75, lr (auch
in ' , Pac,, « « und in ' . Paq, lV I « Zeltcln).

^ l l l c r l e l l n l i l l s s !
..?^i »ür v o n 100 f r ü h e r a, r -

,,b i l» li ch l r ii H e i l rn i t l e l n nnr I h r
> ,,^lnl^xlrucl sowie Ihre Vonboui! und
. ,,CI)oce,lo,dru in meiner fehl schwe>ru Girant-
> ..hrii (V uü ^ e u l c > d cu und >N c r r, e u -
f ,,s ch w ä ch e) ,u Folge s l n r l c u B l u l :

,.l> r r l l> st e << d i e b e sl c u D i e u si c
,,l ,- i sl e l e ii , su drüüc ich nur den Wunsch
,,au5, ê  möchle dirsen w a h r l i c h echte»
, , M i l ! c l n die uerdinile Änertennunss lzc:
,,^ollt uicrdcn, nnd Lungenleidende und Ncr-
,,v.'nschn>ache follen alleö Andere bci Seite
..lassen und ;u diesen Ihren echten H c i l -
,,n ati i n ii gv in i t t c l ! ! greife», bri welchen

' ,,nicht nur alle schmerzen i n der l l i r ^ e -
,,slen Z e i t schwinden, sondern auch ei»
..qennssei! nubehagliche^ Gefühl, das den
...«ranlen of> auch ohne Echmrrzeu verdü^
,.stert, sich bald verliert nnd heilere ?c>mi'
,.eiuiriit. A»^ Dnukbarteil s>rbe ich Ihnen
,,dicS unabqcfordertc wohlucrdiente Zeug-
,,uis!, n. s w "

Z r b v n k , zu Pogwisdan in Schlesien.

UW" Depots für ̂ aibach: ° ^ U
Äei Herru Apolhefcr <»«T«»^n,'

^«'«>,»«»i, >t!ii,dschaslt<vlntz bci Herr»
^!«»l!»«»,, ll»t»,»el!«,, i» derApothrle
der Frau .H,»<»!»<»« ll^^^«»»»^''««><'
»»d bri Hrn. ^,»»«,»»«,»^ »5l,',xt'«»l««,
Apoihetcr. — I m übrige,> . t t ra in »i,d
i l l t a r n t e » auch bei dm Apolhelern und
Kaufteuleu.

Wilhelmsdorfer Malzproducten-
Fabrik von Jos. Küfferle & Comp.

Fichtellpfiillylinge.!
swd schöne kräfticie Fichtcnpflanzcn, i " ,

<>- und 7jährissc, zum Uebersetzen geeig-
net, 5 1000 Stück 3 f l . loco Wald nächst
Trachenlulrg, zu verkaufen. (400 -2)

Bestellungen hicranf bellcbc man an
das G u t Wi , ,d . -Landsberg zurichten.

<i^l»»<-'^M^?^^^5«".Mil^"" >Mll7—'^Ml^»'^V^" ^ ^ " — ,Ml7"!",..>,^«<>»^^-?'^z^^^i3"", ,c^-»,..«i-«« '

Die ^
Naglcrgasje Nr. !) (Fürst Eszterhazr/sches Haus) in Wien, ^

j n pfi h z B v a u t a u s s t a t t u n s t e u n n d G e s c h e n k e n : ^
l Vasl'U, Kchrcll 'Mgr, ^ lo tk l i l ln ' , Ülnml'ntiiftfe vou dem einfachsten bis H
! znm W U " fcillstcil in nnd ausländischen ^ W U und ^

französischen Porzellan.
Gewol i l l l ic l ,e F o r m g l a t t .

! 1 Tafel - Tervice. <: Per,,, 40 Gluck.
fl. 8 ' , , m, 12. 14

i 1 Tafel - Tervice, 12 Pers, 8! Slück,
fl. 21. 22. 24 bio fl. 2><.

1 Kaftee- od. Thee-Tcrvicc filr 0 Pers,
2 fl. 3',,, 4. 0 nnd ft. 0,
^ Für !2 Pers,. st. «, 7. 8.

Ausgezackte moderne F o r m b is ^
zur feinsten H o r t e ^ !

l Tafel-Tervice i>lr »! Prrs, 40 SiHÄ, ^
sl. U!, 20. 25> bis sl, 1i)0. W,

1 Tafel - Tervice, 12 Pers., 81 Stück, Hj
ft <!2, 40. <i0 bit« ft 200. ^

.«asfcc- od. TDee-Tcruice, für tt. Pcrs., V
ft. 7. 8< 10. 12, 15, bii, st. 30. ^

Für 12 Pcrs,, st. 10, 12. 15., 20 D
bis st. 60. H

Tcjeuucr ;»>» schwl,r;en Kaffee, « P.rf, mit Plateaux st. 5. 0. 8. 10 bis st. 30. A
^ Wasch-Teruicc, 8 Stück, fl. 4. 5». <:. ,̂ . ,2 bis st. 30. weis; st. 2.<i0. ^
' Wnsch-Tifche uo» (^nneiie». st. ?, ̂ . !<) bis st 30. /
^ Beste PolzeUan-i»Utl 25. tr ; P«t;puloer 10. 20. 40 lr. <M1 2) ff

' i^Z^ ̂ 3M',»M^ ««̂ M" ^ iV' c^^ ̂ ^ ^ ^^^>l i i^^

Dtx ntlgcmcin brtirbte ni^ uacf) nqt(icl)cu (Sntarfjtcu iricffcitii] erprobte 3

^le^rlselae Hiraiitersafl i
^ für Vrust le idendc ist sieti« in frischei» Zuftaude yi bekommen in I ,n l l ,««.>, hei Apothelei ^
l t i r ^ l n t x , ^. . l . li!-alj«Iwn'it/. , znr Vriefianbe" und p. ^ l . ^ l , » , i l l . Preis per Flasche^

, «7 kr . i), W. ^
Eb'ü daielbst Z

I . Enzitlhostrg Muskel- und Rttmi-Ejstnj z
aus aromatischeu 'A lpenkrc lut r rn. ?̂

Uustrciliss vor;üsslichê  Vlittel ssegeu Gesichts- lind Gelenksclnnerzen, Schwill'<3
del, .Nrcn;sch»lel'';'», ?llrv>.'N^ und .^iirperschwäche und ;ur Ttär tung der Ge 2
schlechtstlicile al<> bestwirlend auertaunt. Prei<< per Flacou l f l . ö. W. , -̂

SIIIUJATIKUII (jfliiiiihvasser)
von D r . V r u n « , Zahnor^ !»ehrerer l, t. Iustilute in Graz. Bew.ihrl als specifisch heilend ^^
bei Blnlnlig dl̂ i Z,U,i,fteisch>^ übelriechendem Alhcin und eiutreieuder Caries. Prei^ ei».'! ^,

!F,asche « 5 > r . o. W. ^
!/#•. M&iombhoiz* MagetiUqueuv

W. (168 3) I
Ties.^ Pnluer nach Auwei-^l

siii!^ mit Milch gelocht, eignet f'ch ,
d>'soü !̂i« sNv äl tere, t rä l lk-^^

l'ese!,N'l'l d^n leidende Persouei, ,̂
mit si,!chwäch!em Magen; für, !>
»«,1 q> r>.', leidende < Haupt /̂
sächlill» ,^'lics ude) <pc» ' ^
soil,,'!!, denl» t>er ' enuß ihl'rs .̂
!ie!vol!i!lichen Frühstücke? ol>"' ^
Abei,dl>roles uu:ersagt ist; welch''^
durch Blinslüsse oder Uebermaß ̂ '
s>,! ' ^ ! I ! ,1 ! ! ' - M,l!!>>,! NpssliNlsisl!! ̂ 1

lind, lind ist^Vl'i füglich cmpf hlcnöwl'vth für Kinder, welche schwächlich oder^
^ im lieftigc» Wachsen bê viff̂ u siud, , ̂

Gezogene Serien
bor

1M>er iiose
u,elche am l . M a i unansl'lcll'Iich alle ,nit Treffer verlobt wcrdeu Flüssen, wov̂ n

der Haupttreffer f l . H«N>.«>tt«, der kleinste Treffer f l . «<>«V ist.

183!>er NothschilÄ-Loje
welche bloß »och <l ̂ iel innsten lmbeu uud i» dieser Zeit alle m i t Tre f fe r» verlost werden
"lilsseu, bieten die ssvoslte (i icwinnst (Chance und cjarautiren wir einen

sicheren Gewinn von f l . T4>tt per Stillt.

18«4er Lose
mit jährlich 5» Hieh>ma.en, nächste ^iehnnci, am I . M ä r z ,

Haupttreffer fl. 2tt0.<V«Vtt, der kleinste Treffer fl. R7H.
MlN" Alle diese '̂osc verlanfen wir wie b.lannt ^WW einzelll so wie in Gesell"

schaftHspielen n 20 Stück ^gen (411-2)

W ß " Uatenmlilungcu " M ß
n„d ist somit Jedermann Gelc^uheit l̂ eboteu, sich in Besitz von v r i g i n a l - i i o s e » zn scheu n»v
isl gleich bei Erlag der ersten Nale schon Eisseulhümer deö Treffers.

w i r llönnrn liuscn'll P. T. Committrute» den baldigen Ankauf nur ln'-
st^nc. rmpfthll'U. l»a bei dcm strigruden Cui'5 der ̂ ose ei'u Verlust uumögiich
ist und drr rlciuste Treffer den Ankaufspreis übersteigt.

A M ^ Die vielen (^ewil l l lst treffer, welche durch »ou lius verlaufte Lose erzielt iu»l'
den, lasfeu mit Recht den Namen tt>»>><'l^ll«'>»»»» Nn»>^>»n«!>l führcu.

Ilnikhans \ . ^ iIrili & Coiiip.
«Pest. Ioicfsftlatz ?ir. ̂ . W i e n , Kärntnerstraßc Nr. 5)7.

H M " Alle dicjc Lose sind durch nnjercn Vertreter, Herrn A . Vettel^
heim, derzeit Ho te l „ O l e f a n t " in Laibaeh zn beziehen. " W M

D r u c l n n d P c r l a g u o u I g n a z v . K l e i l i m a y r sc F e d u r B u m b r r g i n L a i b a c h .


